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Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Fest
an Fronleichnam, 30. Mai
11:30 Uhr bis 17:00 Uhr
am Schulhof im Festzelt.

... wie immer mit Blasmusik
Kulinarisch bieten wir diesmal Klassiker wie Steak,  
Wurstsalat, Bratwurst und Pommes.

Sehr geehrte  Lokalredakteure, liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 22 (31.05.2024) ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge  

auf Montag, 27.05.2024, 10.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten  
um Beachtung!
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 
Schluss mit kalten Füßen
Die KLiBA berät Hausbesitzende zur fachgerechten 
Dämmung der Kellerdecke
Kalte Füße gehören im Erdgeschoss eines älteren Hauses mit nicht 
beheiztem Keller oft dazu. Abhilfe schafft die Dämmung der Keller-
decke, die auch nachträglich angebracht werden kann. Sie verbes-
sert den Wohnkomfort und ist eine schnelle und preisgünstige Ener-
giesparmaßnahme. „Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht 
gedämmt, gibt das Erdgeschoss permanent Wärme über den Fuß-
boden ab. Das zeigt sich dann an erhöhten Heizkosten und kalten 
Füßen im Erdgeschoss“ erklärt Uwe Jung, Energieberater der KLi-
BA. „Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaft-
lichsten Energiesparmaßnahmen. Je nach Gebäude können die 
Bewohner insgesamt rund fünf bis sieben Prozent Energie sparen.“

Dennoch dämmen viele Hausbesitzende die Kellerdecke nicht. Die 
Kellerdeckendämmung ist nicht wie die Dämmung der obersten 
Geschossdecke gesetzlich vorgeschrieben. Aber wer die Kellerde-
cke eines Wohngebäudes freiwillig dämmt, kann damit den Wohn-
komfort erheblich steigern.

Zudem kann die Dämmmaßnahme das in Baden-Württemberg gül-
tige Erneuerbare-Wärme-Gesetz teilweise erfüllen. Das Gesetz ver-
pflichtet Verbraucher, beim Heizungswechsel mindestens 15 Pro-
zent erneuerbare Energien zu verwenden. Alternativ können Dämm-
maßnahmen an der Gebäudehülle angerechnet werden, z.B. die 
Dämmung der Kellerdecke. Um einen guten Dämmstandard zu er-
reichen, sollte das Material eine geringe Wärmeleitfähigkeit besit-
zen. So kann auch die Dicke der Dämmung möglichst klein gewählt 
werden, denn gerade in Kellerräumen ist oftmals die Stehhöhe be-
grenzt. Hausbesitzende können auch einen Zuschuss in Höhe zwi-
schen 15 von 20 Prozent der Investitionskosten Im Zuschusspro-
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Einschränkungen bei pflegebedürftigen 
Menschen führen zu Folgekrankheiten wie 
vermehrte Sturzneigung, Versteifungen der 
Gelenke oder Wundliegen. Durch sogenannte 
Prophylaxen lassen sich viele Probleme 
vermeiden. Wir erklären Ursachen und 
zeigen praktische Übungen, auch im 
Pflegebett. 
 
Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

 

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 29.05.2024 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 

gramm BEG der BAFA beantragen. Zu den Details der Kellerdäm-
mung berät die KLiBA anbieterunabhängig und individuell. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Veterinäramt und Verbraucherschutz stellt 
den Jahresbericht 2023 vor: 3.124 Kontrollen 
in 2.214 Betrieben durchgeführt /  
In 24 Fällen wurde eine vorübergehende 
Schließung angeordnet
Die Hot-Chip-Challenge (wörtlich: Scharfer-Chip-Herausforderung) 
ist eine Internet-Mutprobe, bei der Menschen einen extrem scharf 
gewürzten Tortilla-Chip verzehren sollen. Inzwischen ist diese vor 
allem bei Kindern und Jugendlichen beliebte Challenge von den 
USA nach Deutschland „geschwappt“ – teilweise mit fatalen Folgen. 
Einige Kinder waren nach dem Verzehr der Chips in ärztlicher Be-
handlung oder sogar im Krankenhaus gelandet. Nach dem Hinweis 
der Polizei auf einen Verkauf des Produkts „Hot Chip Challenge“ in 
einem Minimarkt im Rhein-Neckar-Kreis wurden diese von einem 
Lebensmittelkontrolleur des Landratsamts dort auch vorgefunden. 
„Die noch vorhandenen Packungen wurden sichergestellt und somit 
aus dem Verkehr genommen, da es sich dabei nach dem Lebens-
mittelrecht um ein unsicheres Lebensmittel handelt“, erklärt Rudi 
Wolf, Leiter des Referats Verbraucherschutz im Landratsamt. Ge-
meinsam mit der Leiterin des Veterinäramts und Verbraucherschutz, 
Dr. Dominika Hagel, und der Dezernentin für Ordnung und Gesund-
heit, Doreen Kuss, stellte er am 13. Mai bei einem Mediengespräch 
im Landratsamt in Weinheim den Jahresbericht 2023 der Lebens-
mittelüberwachung für den Rhein-Neckar-Kreis vor.

Nicht nur anhand des eingangs erwähnten Beispiels zeigte Wolf 
dabei auf, wie groß die Bandbreite für die Hygienekontrolleurinnen 
und -kontrolleure bei der Lebensmittelüberwachung in Gaststätten, 
Imbissen sowie Klein- und Großbetrieben ist. Wieviel Arbeit das be-
deutet, belegen zudem einige Kennzahlen. So haben die Mitarbei-
tenden des Veterinäramts und Verbraucherschutzes im Jahr 2023 
insgesamt 3.124 Kontrollen in 2.214 Betrieben im Landkreis durch-
geführt – und damit fast 700 mehr als im Jahr zuvor. In 425 Fällen 
erfolgten Mängelberichte wegen Verstößen gegen das Lebensmit-
telrecht. Wenn Mängel festgestellt werden, achten die Lebensmittel-
kontrolleurinnen und -kontrolleure im Landratsamt natürlich genau 
darauf, dass diese auch beseitigt werden. Doch manchmal müssen 
sie auch zur „ultima ratio“ greifen. „In 24 Fällen musste der Betrieb 
vorübergehend geschlossen werden“, informiert Amtsleiterin Dr. 
Hagel. Meist sei dies der Fall bei erheblichen Mängeln in der Basis-
hygiene, die durch gründliches Putzen beseitigt werden können. Oft 
kann der Betrieb dann schnell wieder geöffnet werden. Er bleibt 
dann allerdings für eine gewisse Zeit in einer erhöhten Kontrollhäu-
figkeit. Doch es sind bei Weitem nicht nur die Routinekontrollen 
oder die anlassbezogenen Kontrollen, die die Mitarbeitenden ihres 
Amts auf Trab halten.

Kontrollprojekt mit dem LKL
So wurde im September 2023 seitens des Veterinäramts und Ver-
braucherschutzes Rhein-Neckar-Kreis sowie in Zusammenarbeit mit 
dem LKL Baden-Württemberg (Landeskontrollteam Lebensmittel-
sicherheit) ein Kontrollprojekt eines großen Cateringunternehmens 
in der Region durchgeführt. Der Fokus der Kontrolle lag insbeson-
dere auf der Einhaltung der Temperaturvorgaben sowie der Über-
prüfung des HACCP-Konzepts („Hazard Analysis and Critical Cont-
rol Points” – Gefahrenanalyse und kritische Kontrollpunkte). Weiter 
wurden auch das hygienische Arbeiten sowie die bauliche Instand-
haltung der Betriebsstätte kontrolliert. Ebenso wurden die Fahrer 
des Cateringunternehmens auf ihren Touren sowie einige Ausgabe-
stellen der Speisen (bspw. Kindertagesstätten und Schulen) über-
prüft. Die Kontrollen der Fahrer sowie der Ausgabestellen fanden 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-81
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.5.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Samstag, 25.5.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Sonntag, 26.5.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Montag, 27.5.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Dienstag, 28.5.	 Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Mittwoch, 29.5.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31
Donnerstag, 30.5.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Zahlen aus dem Jahresbericht 2023 
(Vorjahreswerte in Klammern):
•	 3124 (2458) Kontrollen in 2214 (1722) Betrieben
•	 425 (351) Mängelberichte wegen Verstößen gegen das Le-

bensmittelrecht
•	 175 (172) lebensmittelrechtliche Ordnungsverfügungen
•	 29 (18) Bußgeld- und 18 (12) Strafverfahren
•	 In 24 (22) Fällen musste der Betrieb vorübergehend geschlos-

sen werden
•	 14 (12) Mal wurde die Abgabe der Lebensmittel verboten oder 

eingeschränkt
•	 12 (10) Mal wurde angeordnet, Lebensmittel unschädlich zu 

vernichten
•	 11 (7) Veröffentlichungen nach § 40 Absatz 1a Ziffer 3 des Le-

bensmittel- und Futtermittelgesetzbuchs

Sonstiges

Fit-Park und Dorfgemeinschaftshaus  
in Zuzenhausen 
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor –  
Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer High-
lights bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. 
Heute an der Reihe: Der Fit-Park und das Dorfgemeinschaftshaus 
in Zuzenhausen.

Bild (Gemeinde Zuzenhausen): Die Calisthenics-Anlage im Fit-Park bietet die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen.

Der im Jahr 2021 eröffnete Fit-Park im Häuselgrund ist eine frei zu-
gängliche Mehrgenerationen-Freizeitanlage. Vom Sandspielplatz für 
die Kleinsten bis hin zu einer Calisthenics- Anlage haben die Be-
sucher die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen. Auf einer Slack-
line und dem Trampolin kann das Gleichgewicht trainiert werden, 
zum Klettern laden der Kletterfelsen sowie das Klettergerüst mit 
Klimmzugstangen ein. Highlight ist ein eingezäunter Bolzplatz mit 
Basketball-Spielcourt.

Bild (Gemeinde Zuzenhausen): Das renovierte Dorfgemeinschaftshaus wurde bis 
1953 als Schulhaus genutzt.

auch überregional, also außerhalb des Rhein-Neckar-Kreises in Ko-
operation mit anderen Landkreisen statt. 

Snack-Kühltheken überprüft
Ein anderer Schwerpunkt lag auf der Überprüfung sogenannter 
Snack-Kühltheken, wie man sie oft in Tankstellen-Shops oder Bä-
ckereifilialen vorfindet. „Was viele Betreiberinnen und Betreiber aber 
nicht wissen: Kühltheken sind sehr reinigungsintensiv. Es ist nicht 
damit getan, die Theke am Ende des Arbeitstages feucht auszuwi-
schen“, erklärt Experte Wolf. So zeigen sich ihm zufolge beim Auf-
klappen der Theke oftmals gravierende Hygienemängel. Schimmel-
artige Anhaftungen in verschiedenen Farben, alte Lebensmittelreste 
und schleimige Beläge sind häufig der Grund für Beanstandungen 
oder gar der zeitweiligen Stilllegung solcher Geräte. Im Jahr 2023 
wurden durch die Lebensmittelüberwachung mehrere Snack-Kühl-
theken vorrübergehend stillgelegt und erst nach deren Grundreini-
gung wieder freigegen. Folgen für die Betreiber sind in der Regel, 
je nach Verschmutzungsgrad der Geräte, Verwarngelder bis 55 Euro 
oder Ordnungswidrigkeitsanzeigen im dreistelligen Bereich. „Wir 
versuchen seit Jahren, die Betreiberinnen und Betreiber für das The-
ma Snack-Kühltheken zu sensibilisieren – leider nicht immer mit 
Erfolg“, erklärt Wolf.
In diesem Zusammenhang muss allen Verbraucherinnen und Ver-
brauchern eine Sache klar sein. „Unser Personal kann nicht perma-
nent und flächendeckend überall kontrollieren“, erklärt Dezernentin 
Doreen Kuss. Das sei bei der Lebensmittelüberwachung in Deutsch-
land schon aufgrund der Vielzahl an Unternehmen – alleine im 
Rhein-Neckar-Kreis gibt es knapp 8000 Lebensmittelbetriebe – 
überhaupt nicht durchführbar. Die Verantwortung für die Sicherheit 
der Lebensmittel liegt daher immer bei den Unternehmen selbst, 
nicht bei der Behörde – dies ist auch so in der EU-Gesetzgebung, 
die für alle EU-Mitgliedstaaten gilt, verankert. „Die Eigenverantwor-
tung steht an oberster Stelle, und kein Hersteller oder Händler kann 
sich damit aus seiner Verantwortung stehlen, dass schon lange kei-
ne Kontrolle mehr stattgefunden hat“, so Kuss.

Hintergrund:
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt kontrol-
liert im Rhein-Neckar-Kreis alle Lebensmittelunternehmen vom Pro-
duzenten über Transporteure und Zwischenhändler bis hin zum 
Vertreiber. Überprüft werden zum Beispiel Landwirte, Metzgereien, 
Bäckereien, Getränkehersteller und Brauereien, Einzel- und Groß-
handel, Speditionen, in Europa und weltweit tätige Lebensmittel-
konzerne, Gaststätten, Großküchen (Kantinen, Krankenhäuser) 
oder andere Einrichtungen zur Gemeinschaftsverpflegung (Kinder-
gärten, Schulen, Krippen) sowie Anbieter auf Wochenmärkten, Ver-
eins- und Straßenfesten. Auch Betriebe, die kosmetische Mittel, 
Bedarfsgegenstände (wie Spielzeug, Geschirr) oder Tabakerzeug-
nisse in den Verkehr bringen, werden überwacht.

Lebensmittelkontrolleur Stefan Fitzer (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)
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Amtliche Bekanntmachungen
Ausschreibung eines Bauplatztes
Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat die Gemeindever-
waltung beauftragt den gemeindlichen Bauplatz Flst.Nr. 9758 (Ho-
her Markstein 16 mit 715 m²) der Gemarkung Eschelbronn an den 
Meistbietenden (m/w/d) zu verkaufen, sofern für die Bauplätze je-
weils ein Mindestgebot von 280,00 EUR abgegeben wird.
Das Bewerbungsformular sowie weitere Informationen können Sie 
online unter www.eschelbronn.de -> Leben & Wohnen -> Wohn-
bauplätze abrufen. Im Foyer des Rathauses liegen die Unterlagen 
ebenfalls aus. Schriftliche Angebote müssen bis zum Freitag, den 
07.06.2024 12.00 Uhr bei der Gemeinde Eschelbronn eingehen. 

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, den 31. Mai 2024  (Brückentag) 
bleibt das Rathaus und Bauhof geschlossen.
In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter Tel. 
01715356576 melden.
Ab Montag, den 03. Juni 2024 sind wir wieder 
für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung!

Das gerade erst renovierte Dorfgemeinschaftshaus am Mühlweg ist 
ein ehemaliges, in den Jahren 1878/1879 erbautes und bis 1953 als 
Schule genutztes Schulhaus. Im ersten Stock befanden sich drei 
Klassenzimmer, ein Stockwerk darüber gab es zwei Wohnungen für 
die Lehrerfamilien. Heute steht das Dorfgemeinschaftshaus unter 
Denkmalschutz und dient als „Haus der Vereine“. Die Chöre des 
Gesangvereins Eintracht 1863 Zuzenhausen e.V. sowie die Kapellen 
des Musik- und Heimatvereins e.V. Zuzenhausen nutzen seit 1991 
die Räume im ersten Stock. Die Wohnungen darüber sind vermietet.

LEADER Kraichgau unterstützt sieben innova-
tive Projekte in der Region!
Das Regionalmanagement LEADER Kraichgau freut sich, bekannt 
zu geben, dass im Rahmen des ersten Projektaufrufs der Förder-
periode 2023-2027 sieben herausragende Vorhaben ausgewählt 
wurden, um finanzielle Unterstützung für ihre Umsetzung zu erhal-
ten. Nach sorgfältiger Prüfung der eingegangenen Bewerbungen 
entschied das Auswahlgremium der Lokalen Aktionsgruppe „Regio-
nalentwicklung Kraichgau e.V.“ am 13. Mai 2024 über die Verteilung 
der Fördermittel, die von der Europäischen Union und dem Land 
bereitgestellt wurden. Von den ursprünglich 15 förderfähigen Pro-
jekten haben sich sieben durchgesetzt und erhalten eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von insgesamt 396.699,56 EUR. Das zur Ver-
fügung stehende Budget von 400.000 EUR EU-Mitteln plus anteili-
gen Landesmitteln wurde somit effektiv vergeben! Die geförderten 
Projekte repräsentieren eine Vielzahl von Initiativen, die dazu bei-
tragen, die Attraktivität und Lebensqualität in der Region zu steigern.
Des Weiteren läuft das Förderprogramm „Regionalbudget“ für 
Kleinstprojekte von Vereinen, Kommunen oder Unternehmen, die 
nicht mehr als 20.000 € kosten und im Jahr 2024 umgesetzt werden 
sollen. Bewerbungen hierfür können noch bis zum 9. Juni 2024 ein-
gereicht werden.
Für weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen stehen das 
Regionalmanagement LEADER Kraichgau gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf zahlreiche innovative Projektideen und darauf, ge-
meinsam die Region Kraichgau weiterzuentwickeln.
Weitere Informationen zu den Förderprogrammen und unsere Kon-
taktdaten finden Sie unter www.kraichgau-gestalte-mit.de.

Kontakt: 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraichgau e.V.
Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal
Telefon: 07265/9120- 21 | E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de
Website: www.kraichgau-gestalte-mit.de

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lobbach sucht zur flexiblen Unterstützung  
der Kernzeit und Ferienbetreuung der Grundschule Lobbach, 

eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf 538 € Basis.

Die Arbeitszeiten beziehen sich stundenweise (ca. 4 Stunden 
pro Woche) auf die Kernzeitbetreuung und für ca. 10 Tage auf 

die Schulferien.  
 

Wenn Sie Spaß und Freude am Umgang mit Kindern haben, 
verlässlich, teamfähig und pflichtbewusst sind, dann freuen 
wir uns, wenn Sie sich bei Interesse im Rathaus Lobbach, 

Frau Plonka 06226/92 791 -51 melden.  
 

Gerne sprechen wir dann über Ihre noch offenen Fragen und 
die angedachte Vergütung.
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Besuch der 3. Klasse im Rathaus
Seit vielen Jahren ist es Brauch, dass die Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klasse der Schlosswiesenschule das örtliche Rathaus 
besuchen dürfen. Auch letzte Woche war es wieder soweit und die 
Schulklasse bekam die Gelegenheit, hinter die Kulissen zu schauen 
und mehr über die Arbeit der Rathausverwaltung zu erfahren. 
Die Mitarbeiter des Rathauses hießen die Kinder herzlich willkom-
men und gaben ihnen einen Einblick in ihre Tätigkeitsbereiche. Die 
Kinder zeigten großes Interesse und stellten zahlreiche Fragen, die 
geduldig beantwortet wurden. 
Zwischen den vielen Eindrücken und Informationen konnten sich 
die Schülerinnen und Schüler im ehemaligen Sitzungssaal des Ge-
meinderates bei einer Brezel und Capri Sonne stärken. 
Abschließend fand eine Wahl im Vorfeld der bevorstehenden Kom-
munalwahl am 09.06.2024 statt, bei der die Kinder ihre Stimme ab-
geben durften. 
Das Rathaus bedankt sich bei den Lehrkräften Frau Kleitsch und 
Frau Riegraf für den Besuch und hofft, dass die Schülerinnen und 
Schüler zumindest einen kleinen Einblick in die Welt der Kommunal-
politik bekommen haben. 
Das Rathaus wünscht allen schöne Pfingstferien.

Illegale Ablagerungen von Grünschnitt und 
Laub im Wald 
Aktuell ist vermehrt festzustellen, dass im Wald und an den Wald-
rändern vermehrt unerlaubte Ablagerungen von Grünschnitt, Laub 
etc. festzustellen sind. Die Abbildung zeigt ein jüngstes Beispiel, 
welches aufgeklärt werden konnte und dementsprechend geahndet 
wurde. Nach dem Landesforstgesetz sowie den in Deutschland gel-
tenden Abfallverordnungen, dem Abfallbeseitigungsgesetz (AbfG) 
und dem Kreislaufwirtschaftsgesetzt (KrWG) sind derartige Ablage-
rungen auf öffentlichen und privaten Grundstücken ordnungswidrig.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Das Regionalbudget 2024 ist da!
Ihr Verein oder Ihre Organisation will etwas für die Menschen im 
Kraichgau bewegen? Über die LEADER-Förderkulisse Kraichgau 
können Sie einen Zuschuss von 80% der Projektkosten erhalten.
Das Förderprogramm „Regionalbudget“ gibt kleinen Vorhaben im 
Kraichgau die Chance auf eine Umsetzung. Projekte, deren Kosten 
zwischen 3.000 und 20.000 Euro liegen, können sich um einen Zu-
schuss aus dem Fördertopf für das Jahr 2024 bewerben, maximal 
16.000 Euro je Förderprojekt. Das Regionalbudget wird aus Landes-
mitteln finanziert. Der Verein kann über das Gesamtbudget in Höhe 
von 200.000 Euro verfügen und trifft die Auswahl, welche Projekte 
mit den Geldern gefördert werden. Hierzu wurde ein Bewertungs-
ausschuss eingerichtet, dem 31 Kraichgauerinnen und Kraichgauer 
angehören. Das Bewerbungsformular für das Regionalbudget 2024 
finden Sie auf unserer Homepage unter Regionalbudget-Bewer-
bung. Einsendeschluss für die Förderideen ist der 09.06.2024.
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass das Vorhaben im Jahr 
2024 noch nicht begonnen, auf einen längeren Nutzungszeitraum 
angelegt ist (keine einmaligen Veranstaltungen), es der Umsetzung 
des Regionalen Entwicklungskonzeptes dient und das Vorhaben 
eine strukturelle Bedeutung für die Region darstellt. Der Schwer-
punkt der Förderung liegt im Bereich Dorfentwicklung und Dorfle-
ben, Grundversorgung sowie Naherholung und Freizeitangebote. 
Grundsätzlich müssen alle Projekte die langfristigen Entwicklungs-
ziele der Region unterstützen. Beispiele für förderfähige Maßnah-
men sind: Der Bau von Spielplätzen und Freizeitanlagen oder die 
Einrichtung dörflicher Begegnungsorte, Anschaffungen für die Kin-
der- und Jugendarbeit in Vereinen oder zur Erweiterung des Frei-
zeitangebotes in den Dörfern. Auch die verbesserte Vermarktung 
von regionalen Produkten oder Investitionen für Dorfläden oder 
Gastronomie sind möglich. Die Passgenauigkeit eines Projektes 
kann im Rahmen einer kostenlosen Förderberatung durch unsere 
Geschäftsstelle in Angelbachtal geklärt werden.
In den letzten Jahren wurden bereits über 90 Projekte im Kraichgau 
mit Fördergeldern aus dem Regionalbudget unterstützt. Darunter 
viele Vereine und ehrenamtliche Initiativen. Einige Projekte werden 
unter https://www.kraichgau-gestalte-mit.de/projekte-2/ vorgestellt.
Weitere Informationen zu den Förderprogrammen und unsere Kon-
taktdaten finden Sie unter www.kraichgau-gestalte-mit.de.
Kontakt:
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau /
Regionalentwicklung Kraichgau e.V.
Schlossstraße 1, 74918 Angelbachtal
Telefon: 07265/9120- 21
E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de
Website: www.kraichgau-gestalte-mit.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender Mai 2024:

Juni Vorschau: 

Di. 21.05.24 
-Sa. 25.05.24

Ev. Kirche Jungscharfreizeit Neckarzimmern

So.  
09.06.2024

Gemeinde Kommunalwahlen Kultur- und 
Sporthalle

So.  
09.06.2024

Gesangverein „Lyra“ 
1864 Eschelbronn e.V.

Wahlcafé Schlosswiesen-
schule

Mi.  
12.06.2024

Ökumenischer Verein für 
Diakonie & Caritas

Jaheshaupt- 
versammlung

 

Do.  
27.06.2024

Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn

Gartenbegehung  

So.  
30.06.2024

Turnverein 1902 e.V. Schreinerdorflauf  

So.  
30.06.2024

Kleintierzuchtverein C46 Gockelfest Züchterheim 
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	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2024
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

6./20. (24.05.) 7./21. (25.05.) 13./27. (31.05.) 3.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
6./20. (24.05.) 11./25. (28.05.)

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Feuerwehr
Übung
Für unsere letzte Übung vor der Pfingstpause wählen wir 
ein Übungsobjekt im Wiesental am Schwarzbachufer aus. 
Szenario der Übung war ein Brand in einer landwirtschaft-

lichen Scheune, ausgelöst durch Schweißarbeiten. Zwei Personen 
wurden in der stark verrauchten Scheune vermisst, was die Einsatz-
kräfte vor eine besondere Herausforderung stellte.
Bereits auf der Anfahrt konnte man Rauch erkennen, der aus der 
Scheune drang, in der sich laut Übungsszenario zwei Personen be-
fanden. Der Einsatzleiter verschaffte sich sofort einen Überblick und 
koordinierte die Einsatzkräfte.
Ein Trupp unter Atemschutz begann unverzüglich mit der Men-
schenrettung und setzte Löschwasser aus dem Tank des Lösch-
fahrzeugs ein, um eine erste Brandbekämpfung durchzuführen und 
die Ausbreitung des Feuers zu verhindern.
Für eine nachhaltige Brandbekämpfung wurde parallel eine stabile 
Wasserversorgung aufgebaut. Dazu wurde ein Unterflurhydrant ge-
nutzt, der sich in naher Entfernung auf der anderen Uferseite des 
Schwarzbaches befand.
Der Atemschutztrupp drang in die stark verrauchte Scheune vor. 
Durch systematisches Absuchen und unter schwierigen Sichtbedin-
gungen, gelang es den Einsatzkräften mit Hilfe der Wärmebildka-
mera, die erste vermisste Person zu lokalisieren und ins Freie zu 
bringen. Nur wenige Augenblicke später wurde auch die zweite 
Person gefunden und gerettet. Beide wurden umgehend dem be-
reitstehenden Rettungsdienst übergeben, der die medizinische 
Erstversorgung übernahm.
Dank der effizienten und gut koordinierten Arbeit der Einsatzkräfte 
konnte das Feuer rasch unter Kontrolle gebracht werden.
In der abschließenden Nachbesprechung zeigte sich die Übungs-
leitung sehr zufrieden mit dem Verlauf der Übung. Die Zusammen-
arbeit der Einsatzkräfte war vorbildlich, und die schnelle Rettung der 
vermissten Personen hat gezeigt, wie gut unser Team funktioniert. 
Solche Übungen sind unerlässlich, um im Ernstfall optimal vorbe-
reitet zu sein.
Durch diese realitätsnahe Übung konnten wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt werden, die im Ernstfall Leben retten können.
Mach mit! Termine zu unseren Übungen gibt es unter
http://feuerwehr-eschelbronn.de/uebungsplan 

Neues von „Den Holzwürmern“
Sponsorenfrühstück „bayrischer Art“ lockte 
die Kita-Unterstützer an
Ein Sponsorenfrühstück „bayrischer Art“ gab es in der Kindertages-
stätte „Die Holzwürmer“ in der vergangenen Woche.
Mit dem Projekt „Schulfrucht“ können schon seit einiger Zeit den 
Kindern wöchentlich verschiedene Obst- und Gemüsesorten ange-
boten und gemeinsam zubereitet werden.
Nicht nur während der Frühstückszeit, sondern auch im gesamten 
Tagesablauf können die Kinder dann das gesunde Obst und Ge-
müse zu sich nehmen. 
Durch die Unterstützung von verschiedenen Sponsoren ist es mög-
lich, dass die Kinder jeden Morgen dieses vielfältige Angebot nutzen 
können.
Zu diesen Sponsoren gehören aus Eschelbronn die Firmen 
Schwarzbachtal Massivhaus, schneider-mosolf-moebel, Alexander 
Schort Elektrotechnik, Fensterbau Klaus Reiter, „Karin`s Backshop“ 
von Sabine Ernst, die Schloss Apotheke und die Firma Karl Arnoldt 
GmbH & CoKG.
Aus Dielheim beteiligt sich die Hausarztpraxis Leimbachtal Dres. 
Müller & Fabricius sowie noch die St. Martin Apotheke in Meckes-
heim, die Weinberg Apotheke in Mauer und die Stadt Apotheke in 
Neckarbischofsheim an diesem Projekt.

Das Bufett wurde von den Kindern hergerichtet und zusammen mit 
Erzieherin Gabi Selg wurde auch ein Karottenkuchen gebacken und 
ein Obazda zubereitet.
Auch die Caterin Nastja Klat, die die Kita regelmäßig unterstützt, hat 
bei den Vorbereitungen kräftig mitgeholfen.
Es war also alles bestens gerichtet und die verschiedenen Sponso-
ren kamen gerne, um sich ein aktuelles Bild von der Kita zu machen 
und über aktuelle Themen zu sprechen
Von der Verwaltungsspitze waren Bürgermeister Marco Siesing und 
Hauptamtsleiter Matthäus Bürkle gekommen und standen bei Fra-
gen rund um die Kita zur Verfügung.
Kita-Leiterin Jeannette Range freute sich in ihrer Ansprache über 
das große Interesse, das die Frühstücksbesucher gegenüber der 
Kita zum Ausdruck bringen, bedankte sich bei allen für die jetzt 
schon jahrelange Unterstützung ihrer Einrichtung und wünschte 
allen frohe Pfingstfeiertage und gegebenenfalls frohe Pfingstferien.

Simone Echner verabschiedet sich von PFIFF
Am vergangenen Mittwoch hielt Simone Echner im Kindergarten 
ihre letzten beiden Pfiff-Stunden. PFIFF ist ein Sportkonzept zur För-
derung der Selbstregulation von Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Entwickelt wurde es im Jahr 2012 vom ‚Badischen 
Sportbund Nord in Zusammenarbeit mit dem Verein Spiel und Sport 
plus. Seit 2016 wird PFIFF gemeinsam mit dem Württembergischen 
Landessportbund umgesetzt. Seit einigen Jahren erfahren die 
Selbstregulation und die dafür entscheidenden exekutiven Funktio-
nen aufgrund ihrer immensen Bedeutung für das Sozial- und Lern-
verhalten eine hohe Aufmerksamkeit in der bildungspolitischen 
Landschaft.

Kita-Leiterin Jeannette Range informierte Verwaltungsspitze und Sponsoren beim 
Frühstück über aktuelle Themen in der Einrichtung
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Da der Sport zur Förderung der Selbstregulation prädestiniert ist, 
bietet PFIFF eine Chance, den Kindergarten bei der Umsetzung des 
Bildungsplanes zu unterstützen. Der Turnverein hat diese Chance 
ergriffen und in Kooperation mit der Kindertagesstätte „Die Holz-
würmer“ dieses Programm, unterstützt durch den Badischen Sport-
bund, von Beginn an im Kindergarten durchgeführt. 
Um das Programm durchführen zu können, war ein Zertifizierung 
durch den Badischen Sportbund erforderlich. Simone Echner vom 
Turnverein und Andrea Ludwig vom Kindergarten absolvierten 
schon 2012 als Tandem diesen Lehrgang. Seit 12 Jahren betreute 
Simone Echner zuerst eine Gruppe im Kindergarten und später kam 
auf Grund der starken Nachfrage eine Gruppe hinzu. Für die Kinder 
der Krippe wurde zusätzlich eine Sportstunde von Simone durch-
geführt. Viele Kinder profitierten in ihrer Entwicklung von den zusätz-
lichen Sportstunden. Leider kann Simone aus beruflichen Gründen 
die Kooperation im nächsten Schuljahr nicht mehr durchführen. Mit 
den finanziellen Mitteln des Badischen Sportbundes, die der Turn-
verein für die Durchführung des Programms erhielt, spendete der 
TV Sportgeräte für die Kindertagessstätte. Jeannette Range, die 
Leiterin der Kita bedankte sich bei Simone für die Zusammenarbeit 
in den letzten 12 Jahren und überreichte ein Präsent. Bürgermeister 
Marco Siesing dankte im Namen der Gemeinde für das langjährige 
ehrenamtliche Engagement von Simone.
Auch wenn Simone Echner nicht mehr zur Verfügung steht, wird 
Andrea Ludwig das Programm in eigener Regie des Kindergartens 
fortführen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Rückblick

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 22 (31.05.2024) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 27.05.2024, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Zwei Mal 3:4 gegen Reihen
Die Erste zeigte gegen den Tabellenzweiten vom SV Reihen ein gu-
tes Spiel und war stellenweise sogar die bessere Mannschaft. Die 
Abwehrreihen beider Seiten machten einige Fehler und auch das 
zunehmend unsouveräne Schiedrichtergespann trug sein Übriges 
zum 3:4 nach knapp einer Stunde bei.
Der FCE war alles nach vorne, wurde aber leider nicht mit einem 
Punkt belohnt, der definitiv verdient gewesen wäre. Die Tore erziel-
ten Nicolas Huppert, Paul Reischl und Tobi Braun.
Fakt ist: Mit dieser Leistung steigt man nicht ab!
Die zweite Mannschaft verschlief die erste Hälfte leider komplett und 
ging verdient in Rückstand.
Nach der Pause steigerte man sich und kam durch Ferdinand Bau-
mann, Micha Kirsch und Nicola Schmitt ebenfalls auf 3:4 heran. Zu 
einem Remis sollte es auch leider hier nicht reichen.
Das Spiel war von Härte geprägt, wozu aber auch die Spielleitung 
des Unparteiischen beitrug, der nicht immer Herr der Lage war.
Fazit aus beiden Spielen: Wenn bei einem 3:4 jeweils die Schieds-
richter im Mittelpunkt stehen, ist irgendetwas schiefgelaufen...
Wir kämpfen weiter! #comeonefc

Zu wenig gegen Waldangelloch
Die erste Mannschaft kam gut in das erste Endspiel um den Klas-
senerhalt und ging verdient mit 2:0 durch Tore von Mathis Aben-
droth und Nicolas Huppert in Führung. Warum man nach der Pause 
allerdings das Fußballspielen weitestgehend einstellte, die Gäste 
wieder in die Partie holte und erst nach dem folgerichtigen 2:2 (Dis-
tanzschuss und Elfmeter, logisch) bleibt mehr als schleierhaft. Gute 
Chance auf beiden Seiten blieben im Anschluss ungenutzt, aber am 
Ende ist viel Pech dann wohl auch einfach Unvermögen und es 
blieb bei Remis.
Wer eine 2:0 Führung gegen den bereits abgestiegenen Tabellen-
letzten so aus der Hand gibt, hat wenig Argumente auf seiner Seite!
Deshalb, Schluss mit Durchhalteparolen und Motivationssprüchen. 
Wenn man nicht liefert, braucht man auch nicht labern!
Wir spielen die Runde ordentlich zu Ende und schauen wozu es 
reicht!
Der FCE wird jedenfalls nicht untergehen!
Die ersatzgeschwächte Zweite zeigte in der Offensive ein gutes 
Spiel und schoss durch Paul Thudium (2x), Manuel Weiß, Patrick 
Beck und Rückkehrer Jonas Abendroth fünf Tore.
Da man aber defensiv sechs! Gegentore hinnehmen musste, steht 
am Ende eine unglückliche Niederlage!
Gefühlt ist bei der 2. Mannschaft etwas die Luft raus, nichtsdesto-
trotz kann man Stolz auf die erste Runde seit Langem in Konkurrenz 
sein! Auch hier werden wir die Runde mit Anstand zu Ende bringen 
und vielleicht springt ja noch das ein oder andere Pünktchen her-
aus, verdient hätten es die Jungs!

Vorschau:
Am kommenden Sonntag geht es zum Mitaufsteiger nach Stebbach. 
2. Mannschaft Anspiel um 13.15 Uhr 
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Anspiel um 15.30 Uhr 

Die Devise im Schreinerdorf bleibt: Kampf bis zum Schluss!

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Positive Entwicklung beim Turnverein
Schriftführerin Heike Weiss berichtete in der Gene-
ralversammlung von 12 Vorstandssitzungen in de-
nen alle sportlichen Ereignisse und Vereinsveranstal-

tungen besprochen und reflektiert wurden.
Probleme gab es bei der Sporthalle, da das Dach undicht ist und 
bei Regen nur ein eingeschränkter Sportbetrieb möglich ist. Hand-
ballspiele sind dann nicht möglich und Verbandsspiele mussten 
deshalb sogar verlegt werden. Bei der Aktion „Scheine für Vereine“ 
sammelten die Mitglieder fleißig Punkte, mit denen Sportgeräte an-
geschafft werden konnten. Die Schriftführerin erinnerte an die High-
lights des vergangenen Jahres.
Beim Sportabzeichen wurden mit 160 erfolgreichen Prüfungen wieder 
die meisten im Sportkreis Sinsheim erreicht. 11 Familien legten das 
Familiensportabzeichen ab, davon eine Familie mit 7 Teilnehmern.
Die Mitgliederzahl konnte um 41 auf 1229 gesteigert werden.
Zum Schluss ihrer Ausführungen gab Heike Weiss einen Ausblick 
auf die kommenden Veranstaltungen in diesem Jahr. Sie wies auf 
das 125-jährige Bestehen des Vereins im Jahr 2027 hin und bat alle 
Mitglieder, besonders die älteren, Geschichten, Fotos, Berichte zu 
sammeln und an den Vorstand weiter zu geben. Über Anregungen 
und Ideen um das Ereignis zu einem unvergesslichen Fest zu ma-
chen würde sich der Vorstand freuen.
Buchhalter Peter Schab erläuterte die Einnahmen-Überschussrech-
nung anhand von einigen Zahlen und bilanzierte einen Gewinn, der 
nur durch die durchgeführten Veranstaltungen erzielt werden konn-
te. er bedankte sich bei Kassier Martin Ludwig für die umfangrei-
chen Vorarbeiten zur Erstellung der Bilanz und bei Helmut Zapf für 
die Führung der Wirtschaftskasse. Kassenprüfer Jürgen Schaffroth 
bescheinigte eine übersichtliche und korrekte Kassenführung. lobte 
Buchhalter und Kassier und empfahl die Entlastung.
Für die Handballabteilung gab Leonie Merkel den Jahresbericht ab. 
Die weibliche A-Jugend spielte in der höchsten Spielklasse, der Ba-
denliga und belegte einen sehr guten 4. Platz. auch die anderen 
Jugendmannschaften belegten in ihren Ligen gute Plätze. Überra-
gend die Platzierungen der ersten Herren- und Damenmannschaft, 
beide wurden Meister und steigen in die erste Bezirksliga auf.
Drei Trainingsgruppen werden bei den Leichtathleten betreut, berich-
tete Abteilungsleiterin Elke Ludwig. Sie erinnerte an die Sportlichen 
Höhepunkte mit der Teilnahme an deutschen Meisterschaften. Im 
Rahmen der Kooperation mit der Schlosswiesenschule unterstützte 
der Verein die Schule bei der Durchführung der Bundesjugendspiele.
Gerald Raab von der Abteilung Freizeitsport berichtete über einen ge-
lungenen Schreinerdorflauf mit 83 Teilnehmenden. Der nächste Schrei-
nerdorflauf ist am 30. 06. und Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Simone Echner erläuterte, dass die Turnabteilung zur zeit aus 16 
Gruppen besteht, 10 Kinder- und Jugendgruppen, 4 Erwachsenen- 
und 2 Seniorengruppen. Pilates und Zumba werden als Kurse an-
geboten. Alle Übungsleiter*innen besuchen regelmäßig regionale 
Fortbildungen. Franziska Raab hat Ende Januar ihren Prüfungslehr-
gang zur Trainerin C bestanden. 
Die Winterfeier ein Höhepunkt, bei dem 11 Gruppen ihr Können 
zeigten.
In seinem Schlusswort bedankte sich Lothar Ludwig bei allen An-
wesenden für ihr Kommen und bei allen, die den Verein im letzten 
Jahr in irgendeiner Weise unterstützten. Ein großes Dankeschön 
ging an alle ehrenamtlichen Übungsleiter, die Woche für Woche ihre 
Freizeit für ihre Gruppe opfern, denn ohne Übungsleiter und Helfer 
wäre kein Trainingsbetrieb möglich. Ein Appell ging an die Mitglie-
der, vor allem an die jüngere Generation, sich stärker zu engagieren, 
denn der Kreis der Helfer ist bei einer so hohen Mitgliederzahl doch 
recht klein.
Ein besonderer Dank ging an Simone Echner für die Zusammen-
stellung der Präsentation mit der die Berichte mit Entsprechenden 
Bildern visualisiert wurden. 

TC Eschelbronn
Saisonauftakt 2024
Ende April läutete Vorstandsvorsitzender Jan Heu-
ser mit dem ersten Helfereinsatz die Tennissaison 
2024 beim TC Eschelbronn ein. Am 12.05.2024 be-
stritt die Herrenmannschaft bereits ihr erstes Spiel 

in der Bezirksklasse. Zu Hause gegen die Spielgemeinschaft TSG 
TC Reihen / TC Sinsheim-Rohrbach 1 konnte der erste Sieg leider 
nicht eingefahren werden. Zu stark spielten die Gäste aus Sinsheim 
auf. Die Einzelspiele wurden deutlich verloren Lediglich für Marcel 
Korn ging es in den Matchtiebreak, welcher 6:1, 3:6, 5:10 verloren 
ging. Das einzige Spiel an diesem Tag konnte die Doppelansetzung 
Ramón Kleitsch / René Schatz (4:6, 6:4, 10:6) gewinnen. Am Ende 
fuhren die Gäste aus Sinsheim einen ungefährdeten 1:8 Gesamt-
sieg ein. Das nächste Spiel steht am 16.06.2024 zu Hause gegen 
Meckesheim an. Hier wird die neu formierte Mannschaft um Mann-
schaftskapitän Jan Bittler erneut angreifen.
Schweren Herzens und sehr kurzfristig mussten die Damen ihre 
Mannschaft vom diesjährigen Spielbetrieb zurückziehen. Der kurz-
fristige Ausfall von gleich drei Spielerinnen hat Mannschaftsführerin 
Eva Repper keine andere Wahl gelassen. 

Mannschaftsfahrt Damen 2024

Auch wenn bei der Mannschaftsfahrt Ende März nach Straßburg noch 
niemand ahnen konnte, dass es so kommen würde, lassen sich die 
„Mädels“ nicht entmutigen. Es wird weiterhin zwei Mal die Woche 
trainiert und der Teamspirit aufrechterhalten. Denn eins steht bereits 
fest: nächstes Jahr greift die Damenmannschaft wieder voll an.
Der TC Eschelbronn heißt an dieser Stelle auch noch einmal aus-
drücklich alle Interessierten (mit oder ohne Erfahrung am Schläger 
und jeden Alters) HERZLICH WILLKOMMEN!
Der Verein bietet mit aktuell zwei Mannschaften (eine Herren- und 
eine Damenmannschaft), Hobby-Spielern und Kindertraining für je-
den etwas an 😊 Kommt gerne vorbei oder informiert euch auf un-
serer Webseite: www.TC-Eschelbronn.de (ab 01.06.2024 in neuem 
Format!)
Das Kinder- und Jugendtraining findet jeden Freitag in zwei Alters-
gruppen statt und begeistert aktuell 14 Kinder. Bei Interesse meldet 
euch gern bei Jugendwart Simon Jones (Kontakt über Webseite)

**SAVE THE DATE GRÜMPEL**
Am 29.06.2024 findet die Neuauflage des Grümpelturniers statt. Die-
sen Termin sollte man sich unbedingt schon einmal vormerken! Der 
TC Eschelbronn lädt alle Tennisbegeisterten Eschelbronner (und 
Umgebung) zu diesem Event bereits jetzt herzlich ein. Weitere De-
tails werden in den nächsten Wochen bekannt gegeben. 
Die Vorstandschaft und alle Mitglieder freuen sich auf eine sonnige 
Spielzeit, zahlreiche Zuschauer und Interessierte.

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
2 Schreiner erhalten den „Goldenen Meister-
brief“ der Handwerkskammer
Mit Hans-Peter Miesel und Wendelin Vetter haben 2 
Schreiner den „Goldenen Meisterbrief“ der Hand-
werkskammer „Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald“ 
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erhalten, die sich in besonderer Weise mit ihren handwerklichen 
Fähigkeiten um den Aufbau des Schreiner- und Heimatmuseums 
verdient gemacht haben. Diese Auszeichnung erhält man, wenn 
man vor 50 Jahren den Meisterbrief erworben hat. Es wäre auch 
noch der Eschelbronner Schreiner Eugen Wagenblaß bei dieser 
Verleihung dabei gewesen, wenn er nicht vor einigen Jahren ver-
storben wäre. Die Feierstunde fand im „Palatin“ in Wiesloch statt 
und die Ehrungen nahmen der Präsident der Handwerkskammer 
Klaus Hofmann sowie der Hauptgeschäftsführer Jens Brandt vor.
Der Eschelbronner Hans-Peter Miesel arbeitete in der Schreinerei 
seines Schwiegervaters Heinz Stier, bevor er anschließend als Lehr-
kraft in der Holzwerkstatt der Sinsheimer Friedrich-Hecker-Schule 
tätig war. Wendelin Vetter betrieb jahrzehntelang seine Schreinerei 
in Sinsheim-Hilsbach, die er inzwischen an seinen Nachfolger über-
geben hat.
Zu den Geehrten gehörte auch Bernd Katz aus dem pfälzischen 
Freinsheim.

Der Meistertitel habe einen unbestrittenen Wert, sagte der Hand-
werkskammerpräsident in seiner Ansprache. Er sei Ausdruck von 
Kompetenz, Können und Qualität und sei ein unverwechselbares 
Merkmal für Führungskräfte im Handwerk. 
Gerade in der heutigen Zeit des Fachkräftemangels sei die Ausbil-
dung von qualifizierten Nachwuchskräften von enormer Bedeutung 
und die Weitergabe von Fachwissen an die nachfolgenden Genera-
tionen fördert den Schritt in die Selbstständigkeit und sichert den 
Lebensunterhalt vieler Mitarbeiter.
Auch der Vorsitzende der Schreinerinnung Sinsheim, Innungsober-
meister Rainer Schock, sprach seine Anerkennung aus und würdig-
te die Geehrten, die stolz auf ihre Lebensleistung sein könnten.
Den „Goldenen Meisterbrief“ durften rund 50 Meister aus den unter-
schiedlichsten Handwerksbranchen entgegen nehmen. So gehör-
ten Fleischer, Maler, Lackierer, Schlosser, Maschinenbauer, Kraft-
fahrzeugmechaniker, Heizungs- und Lüftungsbauer, Zahntechniker 
und Frisöre zu den Geehrten.
Nach dem gemeinsamen Gruppenbild im Foyer des Palatin klang 
die Feier beim Abendessen gemütlich aus.

Einladung zum „Hof-Flohmarkt“ 
Wir möchten zu unserem „Hof-Flohmarkt“ im Hof der alten Schule 
einladen, der am Sonntag, 16. Juni ab 11 Uhr stattfindet.
Wir verkaufen „Altes, Seltenes und Schönes !“ aus dem Bestand 
des Schreiner- und Heimatmuseums, das vielleicht bei dem ein oder 
anderen Besucher auf Interesse stösst.
Es dürfen sich gerne auch Kinder und Jugendliche am Flohmarkt 
beteiligen. 
Tische werden dafür nicht bereitgestellt, eine Standgebühr wird 
auch nicht erhoben.
Am Nachmittag werden Kaffee und Kuchen, sowie kühle Getränke 
angeboten.
Anmeldungen sind unter Rainer.Heilmann@hvve.de möglich.

Hans-Peter Miesel, Wendelin Vetter und Bernd Katz nahmen den „Goldenen Meister-
brief“ entgegen, der Innungsobermeister der Sinsheimer Schreinerinnung Rainer 
Schock (von links) gratulierte.

Wahl-Café
Der GV „Lyra“ bietet am Wahl-Sonntag, den 09.06.2024 Kaffee, Ku-
chen und Getränke an.
Verlegen Sie einfach Ihre Kaffeestunde auf den Schulhof der 
Schlosswiesenschule.
Herzliche Einladung!

Siedlergemeinschaft / Bierstandbrigade
Junger Verein übergibt eine Spende zur Bepflanzung des 
Ortswappens
Jedes Jahr im Mai wird das Ortswappen an der Ecke Bahnhofstras-
se/Industriestrasse durch die Siedlergemeinschaft neu bepflanzt. 
1000 Pflanzen werden dabei in den blau-weiss-roten Farben und in 
der Struktur des Ortswappens gesetzt und auch in diesem Jahr 
unterstützte der Gartenberater des Verbands Wohneigentum aus 
Karlsruhe Sven Görlitz die Helferinnen und Helfer der Siedlerge-
meinschaft bei ihrer Arbeit. Seit 21 Jahren macht er das und er 
kommt immer wieder gern ins Schreinerdorf. „Dieses Engagement 
und der Zusammenhalt in der Gemeinschaft erlebt man nicht über-
all“, sagt er und deshalb war es für ihn eine Selbstverständlichkeit, 
wieder zu kommen und mitzuhelfen.
Für Günter Butschbacher und Hans-Dieter Geiss vom Vorstands-
team der Gemeinschaft war es eine freudige Überraschung, als un-
erwartet Mitglieder der „Bierstandbrigade“ mit einem Spenden-
scheck über 400 Euro dazu kamen, um diese immer wieder vorbild-
liche Aktion zu unterstützen.
Die „Bierstandbrigade“ wurde erst vor wenigen Wochen als einge-
tragener Verein mit den beiden Vorständen Andreas Dinkel und 
Patrick Beck gegründet. Der Verein zählt 26 Mitglieder und hat ei-
gentlich auf dem Kallenberg seinen Ursprung, wo sich Anhänger 
des Fussballclubs regelmässig treffen. Irgendwann schaffte man 
sich einen Bierwagen an und in jüngster Zeit trat man mit diesem 
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Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 
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bei der Kerwe oder zuletzt am Vatertag auf dem Marktplatz in Er-
scheinung. Einen Teil des finanziellen Erlöses aus diesen Veranstal-
tungen will man nun in unregelmässigen Abständen an Einrichtun-
gen und Institutionen im Ort weitergeben, um damit die Verbunden-
heit zum Heimatdorf zum Ausdruck zu bringen. „Brauchtums- und 
Heimatpflege“, so bringt Jan Heuser, einer der Gründungsmitglieder 
der Bierstandbrigade, die Vereinsziele kurz auf einen Nenner.

Vereinskassier Tim Fletterer, Regionalleiter der Volksbank Neckartal, 
übergab nun diesen Scheck mit Freude an Günter Frei von der Sied-
lergemeinschaft, der schon viele Jahre immer wieder bei der Be-
pflanzung des Wappens dabei ist.
Günter Butschbacher bedankte sich für diese gelungene Überra-
schung mit der unverhofften Geldspende bei den Vertretern der 
Bierstandbrigade, die er zum anschliessenden traditionellen Vesper 
mit Umtrunk einlud, nachdem nach gut 2-stündiger Arbeit das Werk 
vollendet war.
Bürgermeister Marco Siesing setzte sich auf sein Dienstfahrrad und 
stieß zu dieser Gemeinschaftsaktion dazu. Er bedankte sich bei den 
Siedlern und bei den „Bierständlern“ für ihren Einsatz und für die fi-
nanzielle Beteiligung, womit der Ort nun schon seit 1989 ununter-
brochen am Ortseingang einen schönen Blickfang hat. Das Wappen 
wird jetzt wieder bis in den Herbst hinein mit einer automatischen 
Bewässerungsanlage frisch gehalten und damit auch alle Beteiligten 
an diesem Werk ihre Frische beibehalten, tauchte Gemeindemitarbei-
ter Daniel Schmitt mit von der Gemeinde gestiftetem warmen Imbiss 
und kühlen Getränken auf, das dankbar angenommen wurde.
So saß man noch eine Weile unter dem schattenspendenden Kas-
tanienbaum zusammen und freute sich bei guten Gesprächen über 
das wieder einmal gelungene Werk. 

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
3. KK Auflage RWK in Reihen
10.Eschelbronn 871,8 (Hoffmann,Irro,Szobotka)
Einzel: 24.Peter Hoffmann 297,1, 29.Ralf Prutky 
291,9, 30.Jürgen Irro 291,8, 41.Shirley Szobotka 
282,9.
3.RWK Sportpistole Auflage in Meckesheim
20.Peter Hoffmann 245.

VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach
Telefon 07263/910799

Generalversammlung 2024
Am Freitag, den 24.05.2024 findet um 18.00 Uhr im Carl-Ullmann-
Haus, Kreisental 22 in Epfenbach, die Generalversammlung 2024 
statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	  Jahresbericht des Schriftführers 
4.	  Jahresbericht der Kassenverwalterin
5.	  Revisionsbericht und Entlastung der Kassenverwalterin
6.	  Aussprache über die Berichte

Kassier Tim Fletterer von der „Bierstandbrigade“ übergibt einen Spendenscheck 
über 400 Euro an Günter Frei von der Siedlergemeinschaft anlässlich der Bepflan-
zung des Blumenwappens

7.	  Entlastung der Vorstandschaft
8.	  Wahl eines Wahlleiters
9.	  Wahlen
10.	 Ehrungen, langjähriger Mitglieder
11.	 Verschiedenes
Wir laden Sie und ihre Angehörigen recht herzlich zu dieser Veran-
staltung ein.
Über Ihr Kommen würde sich die Vorstandschaft sehr freuen. Seien 
Sie unser Gast.

Unterschriftenaktion des Sozialverbandes VdK Nord
Inflationsausgleich auch für Rentner*innen! Jetzt!
Seit 2021 liegen die Rentenanpassungen unter den Inflationsraten 
und decken bei weitem nicht die Teuerung bei den Heizungs- und 
Energiekosten, den Mietsteigerungen, bei Medikamenten und be-
sonders bei Lebensmitteln. Das Geld reicht bei vielen Rentner*in-
nen kaum noch bis zum Monatsende.
Zu Recht haben die Gewerkschaften bei den letzten Tarifverhand-
lungen einen Inflationsausgleich für die Arbeitnehmer*innen in 
Höhe von 3.000 Euro erstritten.
Der öffentliche Dienst hat ihn ebenfalls gezahlt, auch die Bundes- 
und Landespensionär*innen konnten sich über einen Ausgleich 
freuen.
Der soziale Frieden basiert auf Gerechtigkeit. Deshalb fordern wir 
von der Bundesregierung JETZT AUCH für Rentner*innen in die-
sem Land einem steuer-, abgaben- und anrechnungsfreien Inflati-
onsausgleich: von insgesamt 3.000 Euro!
Eine Unterschriftenliste erhalten Sie bei August Seel.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

LandFrauen sind...

03. Juni Spargel
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in Helmstadt, Hofgut Wasserschloß.
Heiko Junker bringt uns den Spargelanbau näher. 
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de,
Weitere Infos und regelmäßige Termine unter

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Jugendreferentin:

jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Gebetsanliegen:

gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
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Kirchliche Nachrichten ab So. 26. Mai 2024
Sonntag, 26.05.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust 
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn mit Taufe von 

Lotta Bittler / Pfarrer Ralf Krust 
10:10 Uhr	 Kindergottesdienst in Eschelbronn

Montag, 27.05.
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus Neidenstein
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Dienstag, 28.05.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn

Mittwoch, 29.05.
06.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
20.00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Krust im Pfarrhaus

Freitag, 31.05.
15.00 Uhr	 Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn

Sonntag, 02.06.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn; Kollekte: 

Frieden suchen - Schutz bieten / Pfarrer Ralf Krust 
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust 
17.00 Uhr	 Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel; 

Mitwirkung: Lobpreisteam / Pfarrer Markus Keller

Wochenspruch: 2. Korinther 13, 13
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!

Liebe Leser, 
dieser Tage habe ich ein anschauliches Bild gehört, mit dem wir die 
Dreieinigkeit Gottes verdeutlichen können. Es ist wie bei einem 
Baum, er besteht aus Wurzel, Stamm und Krone. Keines der drei 
Teile kann ohne das andere bestehen und dennoch ist es ein Baum.
Und so gehören auch Gnade, Liebe und Gemeinschaft zusammen, die 
uns den Glauben an den lebendigen, dreieinigen Gott ermöglichen.

Pfarrer Ralf Krust

Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel
Herzlich Willkommen am Sonntag, 02.06.2024 um 17.00 Uhr zum 
nächsten Mittelpunkt-Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Eschel-
bronn.
Das Lobpreisteam und Pfarrer Markus Keller freuen sich über Ihr 
Kommen.

„Ich bin dann mal da“ - Wandern mit Landesbischöfin 
Heike Springhart
Von Anfang Juni bis Ende Juli macht sich Heike Springhart auch in 
diesem Jahr wieder auf den Weg, um mit möglichst vielen Men-
schen in den badischen Kirchenbezirken ins Gespräch zu kommen, 
hinzuhören und zu schauen, was in den Gemeinden gut läuft und 
was nicht, was voller Zuversicht steckt, was bekümmert, was Mut 
macht oder Unterstützung braucht. Die diesjährige Tour führt zu 
Orten, an denen wir Hoffnung schöpfen dürfen. 
Die erste Tour im Kraichgau startet am 15. Juni um 14.00 Uhr am 
Bahnhof in Eppingen. 
Jede und jeder ist herzlich eingeladen, mit der Landesbischöfin und 
der Kraichgauer Dekanin Christiane Glöckner-Lang mitzuwandern. 
Für eine bessere Planung der Veranstaltung ist eine Voranmeldung 
unter dekanat.kraichgau@kbz.ekiba.de wünschenswert. 
Infos: www.ekiba.de/wandertour2024

Liebe Gemeindeglieder,
die Informationen unserer BEIDEN Kirchengemeinden stellen wir 
wöchentlich auf der Startseite unserer Homepage zur Verfügung. 
Besuchen Sie online www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de.
Unsere besonderen aktuellen Projekte finden Sie unter
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/veranstaltungen.
Den vollständigen Terminplan (inkl. allen Terminen in Neidenstein) 
finden Sie nun wöchentlich im Schaukasten neben der Kirche.

Evangelische Kirchengemeinde
6 Jahrgänge feierten Jubiläumskonfirmation (Fortsetzung)

Vor 70 Jahren wurden die Jubilare der „Gnadenkonfirmation“ in der 
Eschelbronner Kirche konfirmiert. 
Zu diesem Festtag trafen sich Klaus Braun, Otmar Butschbacher, 
Charlotte Heller geb. Politt, Else Grosch-Steiß geb. Steiß, Annemarie 
Klein geb. Butschbacher, Elisabeth Krause geb. Schrumpf und Do-
ris Reiling geb. Dinkel auf ein Wiedersehen.
65 Jahre ist es her, dass die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der „Eisernen Konfirmation“ ihren Segen erhielten.
Dazu gehörten Friedrich Heilmann, Wolfgang Hornascek, Günter 
Butschbacher, Helmut Ernst, Christel Eisenbeis geb. Stier, Wilhelmi-
ne Thumberger und Hildegard Braun geb. Reifsteck, die sich zu 
diesem Anlass auf ein „Hallo“ in der Kirche wieder trafen.

Drei weitere Jubiläumsjahrgänge werden in den nächsten Amts-
blatt-Ausgaben veröffentlicht.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 

Büro- und Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen:  
Tel. 07263-40921-29 – immer erreichbar.

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Montag, 20. Mai	 Pfingstmontag 
08.45	 Neidenstein	 Festmesse (Pfarrer Maier)

Sonntag, 26. Mai 
08.45	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Maier)
10.15	 Neidenstein 	 Messfeier zum Patrozinium
		  (Pfarrer Maier)

Die Jubilare der „Gnadenkonfirmation wurden vor 70 Jahren konfirmiert

„Eiserne Konfirmation“ feierten diese Jubilare, die vor 65 Jahren vor dem Altar standen
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Donnerstag, 30. Mai - Fronleichnam 
09.30	 Waibstadt 	 Festmesse mit Prozession mitg. v.  
		  Kirchenchor, anschl. Pfarrfest  
		  (Pfarrer Maier)
09.30	 Bargen 	 Festmesse mit Prozession, mitg. vom  
		  Kirchenchor (Pater Naidu)
09.30	 Spechbach 	 Festmesse mit Prozession  
		  (Pfarrer Vogelbacher, Diakon Raimund Abele)
Sonntag, 2. Juni
08.45	 Neidenstein 	 Messfeier (Pater Naidu)
10.15	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pater Naidu)

Offenlage Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan liegt vom 21. bis 31.05.2024 zur Einsicht im 
Pfarrbüro Waibstadt aus. 

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung
So.	 26.05. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Priester  
			   Hannes Börstler
So.	 26.05. 	 09:30 Uhr 	 Vor-/Sonntagsschule
So.	 26.05. 	 ~ 10:45 Uhr 	 Kaffee- und Kuchen nach dem  
			   Gottesdienst
Di.	 28.05. 	 20:00 Uhr 	 Chorprobe
Mi.	 29.05. 	 20:00 Uhr 	 Gottesdienst  
			   mit Priester Benjamin Schäfer

Jahresmotto 2024: Beten wirkt!

Ökumenischer Verein für Diakonie und Caritas
- mit Nachbarschaftshilfe -

Der Ökumenische Verein für Diakonie und Caritas Eschelbronn lädt 
ein zu seiner diesjährigen Hauptversammlung am Mittwoch, den 12. 
Juni 2024 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Eschelbronn.
TAGESORDNUNG:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Geschäftsbericht der Vorsitzenden
4.	 Bericht der Einsatzleiterin der Nachbarschaftshilfe
5.	 Bericht der Beauftragten für das Kassenwesen
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Genehmigung des Jahresberichtes und Entlastung des 

Vorstandes
8.	 Nachwahl Beisitzer und Kassenprüfer
9.	 Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Wir würden uns freu-
en, viele unserer Mitglieder auf der Versammlung begrüßen zu kön-
nen. Eingaben zur Tagesordnung können von den Mitgliedern bis 
zum 5. Juni 2024 bei Barbara Schüttoff-Zürl, Daisbacher Straße 4, 
schriftlich eingebracht werden.

Für den Vorstand: Barbara Schüttoff-Zürl, Vorsitzende

ÖKUMENISCHER BEGEGNUNGSNACHMITTAG 

„WALD“ 
Besuch von Förster Markus Groß 

 
Donnerstag,  
6. Juni 2024 
15 – 17 Uhr 

 
 

Martin-Luther-Haus Spechbach 
Wingertsteige 10 
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